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HagesrreuigKellen.
Bade « .

G Durlach , 11 . Febr . Trotzdem der
Staat die Armenfürsorge in der mannig¬
faltigsten Art in den Kreis seiner Aufgaben
hinemgezogen hat, bleibt der privaten Wohl¬
tätigkeit doch noch ein großes Arbeitsfeld übrig.
Unter den verschiedenen Vereinen , die auf
diesem Gebiete tätig sind, darf wohl an erster
Stelle der von Ihrer König! . Hoheit der
Großherzogin Luise gegründete Bad . Frauen¬
verein genannt werden , der , durch das ganze
Land organisiert , eine höchste segensreiche
Wirksamkeit entfaltet. Die Unterstützung Armer
und Kranker mit besonderer Berücksichtigung
der an Tuberkulose Erkrankten , Ermöglichung
von Erholungskuren für minder- oder un¬
bemittelte Kranke, Fürsorge für Erziehung und
Gesundheit der Kinder , Veranstaltung von
Unterrichtskursen in den verschiedensten weib¬
lichen Arbeiten , das sind nur einige Punkte
aus dem reichen sozial-charitativen Programm ,
für welches die Frauenvereine tätig sind , die
uns aber immerhin lehren , daß dieselben unser
warmes Interesse und unsere kräftige Unter¬
stützung verdienen — Am kommenden Mittwoch
den 15 . d . Mts . , nachmittags 3 Uhr , hält nun
der hiesige örtliche Frauenverein , der
auf eine segensreiche Tätigkeit von mehr als
einem halben Jahrhundert zurückschauen kann,
in den Sälen des Gasthauses zur Krone seine
diesjährige Hauptversammlung ab . Die
Tagesordnung hierzu wolle gefl. aus dem In¬
seratenteil dieses Blattes ersehen werden . Zu
zahlreichem Erscheinen werden die verehr ! .
Mitglieder eingeladen , damit sie hören und
sehen können , in welcher Weise ihre Beiträge
Verwendung gefunden haben Endlich werden
die titl . Leser ebenso höflich als dringend ge¬
beten , wenn demnächst die Mitglieder- Beiträge
für 1911 zum Einzug gelangen , diesem Vereine
behufs Betätigung seines so vielseitigen Werkes
christlicher Nächstenliebe ihre Unterstützung gefl .
nicht versagen zu wollen . Auch hier soll sich

bewahrheiten , daß unser heutiges Zeitalter
nicht nur sozial denkt , sondern daß es auch
sozial fühlt und handelt !

rr Brette » , 10 . Febr . Zu dem 50jährigen
Stiftungsfest der frerwillen Feuer¬
wehr , dessen Feier auf den 21 . Mai gelegt
ist , hat der Großherzog sein Erscheinen zu-
gesagt. Die große Uebung findet am Hotel zur
Krone statt.

X Mannheim , 11 . Febr . Die Leitung
des Max - Neinhardt - Ensembles bittet
uns darauf aufmerksam zu machen, daß bei
der Inszenierung deS „König OedipuS "
ein großer Teil der Handlungen sowohl Solo-
wie alle Chorszonen vor dem großen Podium
mitten unter den Zuschauern spielt . Im
Ribelungensaal , der den Leitern des Gastspiels
nach jeder Richtung hin als ein idealer
Rahmen für Reinhardts künstlerische Absichten
erscheint , wird von dem weit vorspringenden
Podium noch ein großer freier Raum ge¬
schaffen für den 300—400 Mitwirkende zählende
Chor . Die Plätze des Balkons und <er Balkon¬
loge sind die denkbar günstigsten uns gewähren
einen Totaleindruck der Inszenierung, bei der
das erste Erscheinen des Chors von über¬
wältigender Wirkung ist , die sich auch den im ,
Saal sitzenden Zuhörern mitteilt, durch die
unmittelbare Nähe der Darsteller. »

^ Freiburg , 10 . Febr . Von einem
Viehmarktidyü wird von hier berichtet : Wir
schreiben Donnerstag den 9 . Februar 1911 .
Im Marktoerzeichnis steht gedruckt : Viehmarkt
in Freiburg i . Br . Ein Irrtum ist aus¬
geschlossen. Auf dem Viehmarkt befinden sich :
1 Bezirkstierarzt, 3 Schutzleute , 1 Markt¬
inspektor , 108 Viehhändler ohne Vieh und 3,
sage und schreibe drei Stück Vieh , das zudem
noch unverkauft dem heimatlichen Stalle wieder
zugeführt werden muß Und des Rätsels
Lösung ? Die Viehhändler boykottieren seit
3 Wochen den Freiburger Viehmarkt , weil
der Stadtrat eine Ei Höhung des Standgeldes
um 50 Pfg . hat eintreten lassen . Eins fatale
Situation , wenn zum Viehmarkt wohl das

§nötige Beamtenaufgebot erscheint , aber das
noch viel notwendigere Vieh ausbleibt .

Vom Schwarzwald , 10 . Febr . Die
in der Nacht vom 26 . auf 27 . Januar ab¬
gebrannte Unterkunftshürte auf dem
Herzogenhorn wird wieder aufgebaut
werden . Es ist zu hoffen , daß die Sektion
Mannheim - Ludwigshafen , deren Namen die
Hütte trug, sowie auch der Hauptvorstand des
Schwarzwaldvereins den Neubau finanziell
unterstützen werden . — Auch die nieder¬
gebrannte Zastlerhütte am Feldberg
wird im kommenden Frühjahr wieder auf¬
gebaut werden .

Waldshut , 10 Febr . Der „ Albbote "
erfährt aus zuverlässiger Quelle , daß in
Klingnau 4 weitere Personen an Pocken
erkrankt sind . Die Zahl der Erkrankten be¬
trägt nunmehr 6

Vom Bodensee . 10 . Febr . Mit den
Probefahrten des neuesten 2 - SchiffeS
wird Ende ds . Mts. oder Anfang März be¬
gonnen werden .

^ Von der Schweizer Grenze .
10 . Febr . 4 Einbrecher brachen in Basel
in eine Hütte des Baudepartemenls ein und
raubten den 7 Zentner schweren Kassenschrank.
Sie wurden jedoch entdeckt , ließen ihre Beute
im Stich und flohen.

Deutsches Reich .
Berlin , 10 . Febr . Die Erkältung des

Kaisers ist noch immer nicht behoben . Der
tägliche Spazierritt im Tiergarten mußte heute
ebenfalls ausfallen Man glaubt jedoch , daß
der Kaiser wieder in der Lage sein werde ,
am kommenden Hofball Anfang nächster Woche
teilzunehmen .

* Berlin , 10 . Febr . Der deutsche
Reichstag nahm heute zunächst den Antrag
Müller - Meiningen an und zwar mit 175
gegen 142 Stimmen , wonach in erster und
zweiter Instanz die Strafkammern mit 2 Rich¬
tern einschließlich des Vorsitzenden , sowie
3 Schöffen zu besetzen sind. Die weiteren
Verhandlungen lösten eine lebhafte Debatte

Aeuilleton . 36)

Der letzte Odenstein .
Original . Roman von Henrik West er ström .

(Fortsetzung.)
Der kleine Kitt kniff das rechte Auge zu ,

zwinkerte den „Doktor " an und meinte , daß
er keinen Pferdefuß entdecken könne .

„Na , umsonst bekomme ich Ihren Likör
doch nicht, Meister Kitt ! Haben wohl ein un¬
sauberes , und daher auch gefährliches Geschäft
sür mich , he ?"

„ O , o — warum nicht lieber gleich stehlen,"
rief Niklas Kitt in tugendhafter Entrüstung.
„Sie sind uns so lieb , wissen Sie , Doktor , ich
mach mir nichts nich aus die Weiber , aber
wenn Sie nicht eine Frau schon hätten, ich
würde Sie Lene geben, wissen Sie !"

Krause machte ein furchtbar entsetztes Ge¬
sicht und goß rasch ein Glas hinunter , das
wäre allerdings ein beneidenswerter Tausch
gewesen . Er war jedoch auf seiner Hut und
entschlossen , vor der Ausnutzung dieser un¬
gewöhnlichen Kittschen Gastfreundschaft erst
das Geschäftliche zu erledigen , da er die Schlau¬
heit der Kobolde zu genau kannte und Schwester
Lene insbesondere fürchtete.

Als der kleine Kitt sein Glas wieder füllen
wollte, legte Krause rasch die Hand darauf

„ Stopp, " sagte er ruhig , „ erst das Geschäft
und dann das Vergnügen. Legt nun mal los ,
Meister Kitt !"

Dieser sah ihn betroffen an , kniff dann sein
rechtes Auge wieder zu und kicherte vergnügt.

„ Lene muß dabei sein, Herr Doktor ! —
ohne Lene ist es nichts Nich , wissen Sie ! "

„Dann holen Sie Lene , ich habe nicht
lange Zeit.

"
Kitt räusperte sich und hatte im Umsehen

daS GlaS seines Gastes wieder gefüllt .
Krause hatte Mühe , der Versuchung zu

widerstehen , doch machte er eine genmltsame
Anstrengung und bezwang sich tapfer , indem
er entschlossen aufstand .

„ I Du meine Güte , so warten Sie doch
noch ein bißchen, " rief der Kleine , dessen
Stimme in einen hohen Fistelton umschlug.
„Trinken Sie wenigsten» Ihr Glas aus , so,
das freut mir , Doktor , nu will ich Lene
rufen , wissen Sie .

"
„ Alter Kujon ! " knurrte Krause , als der

Kobold hinauslief, um die Schwester zu holen .
„ Laß sie nur kommen, sollt mich nicht in Euer
Netz küvern. Was sie wohl haben ? Muß mich
doch ein wenig benebelt stellen , um hinter
ihre Schliche zu kommen. — Aha !"

Er gähnte den Geschwistern , welche in
diesem Augenblick eintraten , ungeniert inS
Gesicht , und schob dann mit einer verlegenen
Miene die Flasche, welche Kitt neben sein GlaS
gestellt , von sich , um sich den Anschein zu
geben, als habe er einen tüchtigen Zug daraus
getan .

Die Kobolde kicherten und schmunzelten bei
dieser Wahrnehmung .

Lene ergriff die Flasche, goß die Gläser
voll und meinte , der Doktor müsse jetzt erst
mit ihr anstoßen.

„Das Zeug ist mir zu stark, " sagte Krause ,mit der unsicheren Bewegung der Trunkenheit
sein Glas ergreifend , um mit ihr anzustoßen ,
„ es steigt zu rasch inS Gehirn. Ich will nicht
mehr trinken, Ihr Teufelsbraten ! "

„Nur diesen einen Tropfen noch , Herr
Doktor ! " bat Lene mit ihrem rauhesten Baß,wobei sie ihn zuckersüß anlächelte .

Krause lächelte auch , er war jetzt doppelt
auf seiner Hut und spielte den Berauschten so
vortrefflich , daß die Geschwister trotz ihrer
fabelhaften Schlauheit nichts merkten , sondern
ihn mit stiller Befriedigung , nachdem er Lene»
Aufforderung , das Glas zu leeren , nach¬
gekommen, beobachteten.

„ Nun zu unserem Geschäftchen," sagte Lene,' dem Bruder einen Wink gebend , „ hol das



darüber aus , ob die Lehrer als Schöffen über¬
haupt zugelassen oder a !S Schöffen bei Jugend¬
gerichten Verwendung finden sollen . Rach
längerer Debatte , an der sich Redner fast
aller Parteien beteiligten , wurde die Zulassungder Lehrer beschlossen. Nachmehr als sieben -
stündrger Sitzung vertagte sich das Haus auf
Samstag : Interpellation Graf Kanitz betr .
Ueberschwemmung des deutschen Geldmarktes
mit fremden Wertpapieren und Fortsetzungder heutigen Beratung .

Berlin , 10 . Febr Die Budgetkom¬
mission des Reichstags hat den Gesetzent¬
wurf über die Friedenspräsenzstärke des
Heeres angenommen und die Neusorder
ungen aufgrund desselben bewilligt .

* Berlin , 10 Febr . Zum Nachfolger
des Generals v . Woyrsch , deS bisherigen
Kommandeurs des 6 . Armeekorps in Breslau ,
ist der Kommandeur der 17 . Division ( Schwerin )
Generalleutnant v . Pritzelwitz ernannt worden .

* Kiel , lO Febr . Der Matrose
Windisch wurde heute vom Oberkciegsgericht
zu 4 Jahren Zuchthaus , Ausstoßung aus der
Marine und zu 3400 Mk . Geldstrafe ver -
urteilt . Windisch hatte hauptsächlich in Süd¬
deutschland Angehörige von Matrosen unter
dem Vorwand , daß er mit diesen befreundet
sei , um größere Summen geprellt .

Altona , 10 Febr . Als Folge der durch
Backmargariue verursachten Erkrank¬
ungen ist gegen den Geschäftsführer der
Firma I . H . Mohr L Co . von der Staats¬
anwaltschaft Anklage wegen fahrlässiger Körper¬
verletzung in Verbindung mit Vergehen gegendas Nahrungsmittelgesetz erhoben worden . Dis
Verhandlung wird Ende März oder Anfang
April statt finden .

* Düsseldorf , 10 . Febr . Ein in einer
hiesigen Fabrik beschäftigter Kaufmannslehrling
stahl einen Scheck über 10000 Mk , hob das
Geld ab und suchte das Weite . Seine Spur
ist noch nicht entdeckt worden

Oesterreichifche Monarchie .
* Wien , 10 . Febr . Wie die Blätter aus

Lemberg melden , ist dort der Rittmeister
Baron R Struvs , der Bräutigam des vor
einigen Tagen unter dem Verdacht der Spionage
verhafteten Fräulein Weber , ebenfalls verhaftet
worden .

Frankreich.
* Paris , 10 . Febr . Der russische Bot¬

schafter Jswolski übergab heute dem Präsi¬
denten Falliöres in feierlicher Audienz ein
dem Präsidenten vom Kaiser von Rußland
gewidmetes Gemälde , das die Entrevue
von Cherbourg am 31 . Juli 1909 darstellt .

* Paris , 10 . Febr . In Champigny
bei Paris erschoß ein Elektriker namens
Decoue , welcher wegen Ausgabe falschen
Geldes in einer Wirtschaft verhaftet werden
sollte , einen Schutzmann und entleibte sich

Papier mal her , Nickel, wollens dem Doktor
zeigen , was er zu dem Handel meint .

"

„Nonsens , Leute , bin jetzt nicht aufgelegt ,das Zeug hat mich müde gemacht .
"

Krause gähnte aufs neue bei diesen Worten ,als ob er einen Kivnbackenkrampf bekommen
hätte .

„Schadet nichts nich, " rief Niklas , der von
der Schwester stets Nickel genannt wurde .
„ Ihnen wirft ein Schnaps nicht um , wissen
Sie , Doktor ! "

„ Kleiner Kitt , großer Sprachverderber, "
höhnte Krause mit schwerer Zunge , „wunder¬
lich , Fräulein Lene , daß Sie ein richtiges
Deutsch sprechen und Ihr Bruder so polizei¬
widrig dagegen sündigt .

"

„ Ich Hab ' mit der Polizei nichts nich zu
tun, " schrie Nickel im höchsten Diskant ,
„ schweigen Sie von so was , ich rat ' es
Sie — "

„ Schweig ' Du auch , albernes Tier ! " fuhr
Lene ihn an , „ es ist eine Schande , daß Du
nicht einmal Deine Muttersprache richtig sprechen
kannst — "

„Richtig genug , daß die Dummköpfe mir
verstehen, " piepte Nickel, zornig auf den Geld -
fchrank losschießend

Lene hielt ihn zurück .

, sodann selbst , indem ec sich eine Kugel in den
Kopf jagte .

! Holland .
Rotterdam , 10 Febr . Ein preußischer

Gendarm aus dem Grenzort Frasselt ver¬
haftete etwa 50 Meter jenseits der deutschen
Grenze einen holländischen Schmuggler ,
schleppte ihn über die Grenze und brachte ihn
nach Cranen . Für die Verhaftung des Schmugg¬lers war eine Belohnung von 300 aus¬
gesetzt . Mehrere Personen waren Zeugen der
Verhaftung . Die holländische Behörde veran -
laßte sofort die nötigen Schritte zur Befreiungdes holländischen Staatsangehörigen und um dis
Feststellung der Person des Gendarmen zu' erwirken

* Amsterdam , 10 . Febr . Der ehemalige
Schifsskoch der Marine , Sigrist , welcher am13 . Januar Rembrandts Gemälde „ Die
Nachtwache " durch mehrere Messerstiche schwer
beschädigt hatte , wurde zu 1 Jahr Gefängnis
verurteilt .

Rußlsstd .*
Helsingfors , 10 Febr . Die letzten !

hundert der auf einer Eisscholle in das
! Meer hinausgetriebenen Fischer haben sich! bei Jamburg an den Strand g- rcltet .' Nikol ajew , 10 . Febr . Hier herrscht

außerordentliche Kälte . Der Verkehr der
AuslandSdampfer wird mit Hilfe dreier Eis¬
brecher ermöglicht . Die Passagierdampfer der
Linie Nikolajew Odessa stellen zeitweilig ihre
Fahrten ein .

*
Konstantinopel , 10 . Febr . Im Zu¬

sammenhang mit der furchtbaren Kälte sind^ mehrere Wölfe in die Stadt eingedrungen .
Auf der Trambahnstraße wurden zwei erschossen.
In den Vororten sind mehrere Personen von
Wölfen angefallen worden . Auch unter dem
Vieh haben sie schlimm gehaust

Aste« .
Calcutta , 9 . Febr . Nach den neuen

Festsetzungen begibt sich der deutsche Kron¬
prinz am 14 . d . M . von hier mit der Eisen¬
bahn nach Goalanda und von dort per Dampfer
nach der Gangesmündung , wo eine
Büffeljagd stattfinden soll . Von dort kehrtder Kronprinz am 22 . Februar nach Calcutta
zurück .

Amerika .* Danville (Virginia ) , 10 . Febr . Hierwurde ein Erdbeben verspürt .

Umschau
Im Wiederaufnahmeverfahren sind die 1895

zu Unrecht zu harten Zuchthausstrafen Ver¬
urteilten von dem Schwurgerichte zu Dort¬
mund von der Anklage des Meineids frei¬
gesprochen , und damit ist dem Gerechtigkeits¬
gefühl des deutschen Volkes Genüge geleistet ,das durch das Urteil des Essener Schwur -
gerichts verletzt war . Der Führer der So -

„ Liegt das Papier noch dort ? " wisperte
sie , doch laut genug mit ihrer tiefen Stimme ,um von dem scharf horchenden und beob¬
achtenden Krause verstanden zu werden .

„ Natürlich , werde es doch hier nicht offen
herumliegen lassen — "

„Du bist ein Dummkopf, " knurrte Lene ,
ihn mit einem zornigen Blick auf die Seite
schiebend . „Suche dem SaufauS noch etwas
einzupumpen , damit seine Augen verzinntwerden , im Kopfe bleibt er immer noch hell
genug .

"

„Will ich bleiben lassen, " zischte Nickel er¬
zürnt . „ lasse mir von Dich nicht schuhriegeln ,am Schrank Hab'

ich das meiste Recht , ich bin
hier Mann und Herr , mir packen sie an — "

Lene schlug eine dröhnende Lache auf , daß
Krause scheinbar erschreckt auffuhr und um¬
herstarrte .

„Was ist los ? " stammelte er , „ zum Henker ,
ich will schlafen .

"

Er sank wieder ins Sofa zurück , legte die
Hand über die Augen und begann leise zu
schnarchen .

„Alter Drache ! " schalt Nickel, „kannst dieToten aufwecken . Nu man rasch , sonst ist mit
ihm nichts nich zu machen .

"
Lene öffnete den Schrank und ihr Bruder ,

zialisten , Paul Singer , ist gestorben , wodurch
nicht nur seiner Partei , sondern auch dem -,
gesamten Reichstage ein harter Verlust ent¬
standen ist . Der Antimodernisteneid bringtimmer größere Erregung in das deutsche Volk ,das von der Regierung energische Schritte er¬
wartet . Durch die Pest ist der Weiterreise
unseres Kronprinzen ein Ziel gesetzt Durch
Unvorsichtigkeit bei Entladung eines Tynamit -
schiffes ist in New - Dork eine furchtbare Ex¬
plosion erfolgt , dis 25 Menschenleben zerstörtund großen Materialschaden ang ^richtet hat .
Dis Regierung der Union sendet neue Truppen ;an die mexikanische Grenze , um flüchtigen
Insurgenten daS Ueberschreiten der Grenze
unmöglich zu machen ; wie es scheint , wäre
amerikanische Hilfe den Regierungstruppen
nötig , da letztere erst wieder vorde ' gesiegtbaben . Kriegerisch zeigen sich dis Bewohner
Nordchinas , und die Spannung zwischen Chinaund Rußland nimmt zu . um so mehr , da ein
Komet die Chinesen anfeuert . Vorläufig rafftdie Pest noch immer tausende der Zopnräger

l hinweg , und diese furchtbare Seuche nähert
sich Kiautschou in bedenklicher Wesse Der
Ausstand auf der Insel Ponape hat eine deutsche
Strafexpedition nötig gemacht , bei welcher
leider ein tapferer Marmeosfi,ier sch ver ver¬
wundet wurde Zwei Russen in Teheran
halten dem Finanzmimster mit größeren Geld¬
summen unter die Arme gegriffen und schossen
ihn nieder , als er sich der Rückzahlung g gen -
über kitzlich zeigte ; die beiden Andermänner
scheinen mit dem Potsdamer Abkommen nicht
ganz zufrieden zu sein , denn der persische
Minister ist ein ausgesprochener Freund
Deutschlands . Daß die Russen die an der
deutschen Grenze angehäuften Truppen größten¬
teils nach dem Innern des Landes und nach
dem Osten dirigieren , will den sran üsi chen
Freunden gar nicht passen , und Freund Ni¬
kolaus muß sich anstrengen , die Franzosen
an das Fortbestehen der Älliarce glauben zu
machen Auch die Holländer scheinen unbot¬
mäßig zu sein , da sie die Befestigung Vlis -
fingens als notwendig einseben ; doch wollen
sie ihr Heer verstärken , um Truppen für die
Ostgrenzs zu haben , wenn diese gegen Maul¬
und Klauenseuche mal gesperrt werden muß .
Die armen Franzosen sehen plötzlich ern , daß
die deutsche Armee der ihrigen über sein
könnte , daß sie das aber leiden müssen Dis
Engländer wollen wieder fünf Dreadnoughts
bauen , die alle übrigen an Giöße weit über¬
treffen sollen , um dadurch das abzuwetten ,
daß die Deutschen ihnen in den Luftschiffen
wieder vorgekommen sind Die englische Be¬
satzungsarmee in Egypten soll bedeutend ver¬
stärkt werden . J .i Wien will man es nicht
glauben , daß Zar Nikolaus mit d m ehr¬
würdigen Kaiser gern mnm werden möchte .
Den Türken ist ihre Pforte abgebrannt ; wenn
nur ihr Kleingeld nicht mit a usgebrannt ist .
welcher auf Krause acht geben sollte , ver¬
gaß jede Vorsicht , um sie eifersüchtig zu über¬
wachen

In dem eisernen Schrank befand sich nichtviel , ein Bündel Papiere , einige Geschäfts¬
bücher und einige Barvorräte an Geld , in
Banknoten und Gold — just so viel , wie ein
solides Geschäft von dem Umfange des Kilrschen ,
besitzen mußte .

Lene schob diesen Inhalt achtlos beiseite
und drückte an der Rückwand auf einen Knopf ,der wie ein genieteter Nagelkopf auesah ,
worauf sich zu Krauses Ueberraichung die Rück¬
wand lautlos zur Sette schob und eine
Oeffnung , groß genug , um einen Menschen
durchzulassen , sichtbar wurde .

„ Sesam , tue Dich auf ! " dachte Krause ,der ruhig weiterschnarchte , und doch mit allen
Sinnen wachsam war .

Dort also , hinter dem harmlosen Geld
schrank befand sich die eigentliche Schatzkammer
dieser räuberischen Kobolde , und der Volks¬
mund hatte mal wieder recht gehabt mit
seiner Behauptung .

(Fortsetzung folgt )



Sie ärgern sich über die Schadenfreude der
Italiener . die noch immer in gespanntem Ver¬

hältnis zu ihnen stehen . Die lieben Griechen
haben mit der Wahl ihres Kammerpräsidenten
Stratos ihrem Könige eine Freude bereitet .

Städtische Angelegenheiten .
o . Durlach , 11 . Febr . Auszug aus dem

" Sitzungsprotokoll des Gemeinderats vom
7 . d . Mts . :

Mit der begonnenen Aufstellung von Gas¬
automaten und leihwersen Abgabe von Koch-

tapparaten und Beleuchtungsgegenständen soll
langsam weitergefahren und für fraglichen
Zweck im Voranschlag für 1911 wieder 1000 ^
eingestellt werden .

Der vom Arbeiterausschuß eingereichte An¬
trag auf Gewährung einer Teuerungszulage
an die städt . Arbeiter wird einer Kommission
zur Prüfung überwiesen .

Zur Waldanlage auf dem Turmberg soll
vorbehalrlch der Zustimmung durch den
BüraerauSschuß ein weiteres Grundstück zum
Preise von 15 H für den gm angekauft werden .

Justizaktuar Jakob Friedrich Liede in
Karlsruhe und Landwirt Ernst Gabriel Kiefer
hier werden zum Antritt des angeborenen
Bürgerrechts zugelassen.

Dem Antrag des Jagdpächters des IV . Jagd¬
bezirks auf Zulassung eines Mitpächters wird
stattgegeben .

Die von der sozialdemokratischen Bürger-
auSschußfraktion eingereichten Anträge : 1 Ver¬
abreichung von warmer Milch rc . an be-

dürstige Schüler und Schülerinnen der Volks¬
schule ; 2 . Aufstellung einer Wohnungsstatistik ;
3 . unentgeltliche Abgabe sämtlicher Lernmittel
an die Schüler und Schülerinnen der Volks¬
schule , werden der in Sachen der Teuerungs¬
zulage gebildeten Kommission zur Prüfung
überwiesen.

Ein Gesuch um Befreiung eines Militär¬
pflichtigen vom Militärdienst wird , da der
Reklamierte als einzige Stütze feiner Eltern
anzusehen ist , befürwortet.

Die der Stadt von den betr . Veteranen
zugunsten von Witwen verstorbener Veteranen
zur Verfügung gestellten Ehrengaben in Höhe
von 60 sollen derart verwertet werden ,
daß eine Witwe jeweils 5 erhält . Da sich
auf das Ausschreiben der Stadt 25 Witwen
gemeldet haben , hat der Gemeinderat 12 aus¬
gesucht . von denen er annimmt , daß sie am
bedürftigsten sind , und die Auszahlung des
genannten Betrags an diese veranlaßt.

Vereins -Nachrichten .
Durlach , 11 . Febr . Das Dilet¬

tanten - Orchester hat mit seinen früheren
Faschingsveranstaltungen dem Publikum stets
Überraschungen und wirklich Außergewöhn¬
liches geboten . Es wurde deshalb im Vor¬
jahre allenthalben sehr bedauert , daß das
Fastnachts - Konzert des Orchesters der Kürze
der Zeit wegen ausfallen mußte . Mit um so
größerem Beifall wird es zweifellos ausge¬
nommen werden , daß das Orchester sich dazu
entschlossen hat . in diesem Jahre wieder ein

Karneval - Konzert abzuhalten , dessen Pro¬
gramm , soweit wir informiert sind , außer¬
ordentlich reichhaltig , abwechselungsreich und ,
wie man dies von dem Dilettanten Occhi-ster
nicht anders gewohnt ist , apart sein wird . Die
Mitglieder des Orchesters werden, wie immer,
auch diesmal wieder ihre ganze Kraft ein-
setzen , um dem Publikum möglichst vielen Ge¬
nuß zu bieten . Das Konzert findet am Sonn¬
tag den 19 . Februar d . Js . , nachmittags
3Vs Uhr , in der hiesigen Festhalle statt und
ein Besuch desselben wird sich sicher lohnen .

Eingesandt .
Dur lach , 11 - Febr . Auf das Eingesandt

in gestriger Nummer teilt Einsender dieses
mit , daß dasselbe genau stimmt , und daß die
belästigenden Mitbewohner sich in den Mauer¬
fugen , Poren n . s . w . aufhalten. Ein einfaches
Mittel , diesem Uebel abzuhelfen , ist das
Meißeln der Keller und der sonstigen Räum¬
lichkeiten mit Kalkmilch . Bei dieser Witterung
gibt es Maurer , Gipser und Anstreicher , welche
dasselbe für geringe Kosten besorgen . Im
Hotel- Restaurant zum „ Badischen Hof " wurde
dieses Rezept schon angewendet N .

Markt - Bericht .
( - ) Durlach , 11 . Febr . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 40
Läuferschweinen und 209 Ferkelschweinen.
Verkauft wurden 40 Läuferschweine und
209 Ferkelschweine. Bezahlt wurde für ÄaS
Paar Läuferschweine35—70 Mk . , für das Paar
Ferkelschweine 14—28 Mk. Geschäftsgang gut.

Wöschbach .

Die Gemeinde Wöschbach ver¬
steigert am

Montag den 13. Februar 1911
aus ihrem Gemeindewald mit Borg¬
frist bis 1 . Oktober 1911 :

25 Eichen von 0,29 bis 3 32 km .
8 Forlen von 0,40 bis 2,03 km,
3 Buchen von l 43 bis 1,85 km,
1 Birke von 056 km,

29 Stück Wagnerstangen ,
5 Ster eichenes Nutzholz,

wozu Liebhaber eingeladen werden .
Zusammenkunft vormittags 9 Uhr

beim RaiHaus.
Wöschbach . 7 Febr . 1911 .

Ä>r Gemeinderat:
Weingärtner .

_ _ D aum , Ratschrbr .
Berghause «.

Stammholz öerfteigerrmg.

Die Gemeinde Berghausen ver¬
steigert am

Mittwoch de« 15. d. Mts.
aus dem Gemeindewald Roten-
busch und großer Wald :

37 Eichen von 0 25 — 2,36 Fstm . ,
15 Buchen „ 0 63 — 1,53 „
9 Fichten „ 0,07 - 0 58 „

Zusammenkunft für Rotenbusch
vorm . 9 Uhr , für großen Wald
nachm. V-2 Uhr am Rathaus .

Berghausen , 10 Febr . 1911 .
Der Gemeinderat:

Wagner .
_ Rinawald , Ratschrbr .

Karlsruher « ll-e 11. S. St . ,
ist eine schöne Wohnung vo «
4 Zimmern Per 1. April
zu vermieten .
L VM . gokmLim , Telephos 1752,

Karlsruhe » « aiserftr . KS.

WuhHotz Wersteigerung.
Die Stadt Durlach läßt mit Borgfrist bis 1 . Oktober l . Js .

Donnerstag den 16 . Februar , vormittags 9 Uhr ,
in Schöbel ' s Halle in Durlach aus den Schlägen I 3 , 12 , 13
und 23 Oberwald, II 3 Elfmorgenbruch , V 10 Oberfüllbruch , VII 22,
26. 27 und 28 Bergwald folgende Hölzer öffentlich versteigern :

64 Eichen I , 32 II. , 18 III . und 3 IV . Kl . ; 2 Eschen I. , 11 II .,
40 M . , 130 IV. und 115 V . Kl . , 9 Rotbuchen I . , 31 II . und 5 UI Kl. ;
33 Hainbuchen IV . und 14 V . Kl . ; 4 Akazien IV . , 57 V. und 125 VI . Kl. ;
17 Birken V . Kl. ; 5 Weißulmen III. und 3 IV . Kl . ; 10 Forlen¬
abschnitte I . Kl . und 8 Fichtenabschnitte I . Kl . mit zusammen 560,30
Festmeter Inhalt ; ferner 8 Ster Eichennutzscheiter.

Sämtliches Nutzholz liegt 1—5 Kilometer von der Eisenbahn¬
station Durlach entfernt.

Abschriften der Aufnahmslisten sind bei Waldmeister GoreNflo
in Durlach zu haben .

Vorzeiger : in Distrikt Oberwald und Elfmorgenbruch die Wald¬
hüter Katz und Lerch , in Distrikt Bergwald Waldhüter Rittershofer
in Durlach und im Oberfüllbruch Waldhüter Hofheinz in Blankenloch

Durlach den 7 . Februar 1911 .
_ Der Gemeinderat ._

WrennHol'
z-Wersteigerung .

Die Versteigerung der zum Verkauf angemeldeten
Bürgergabhölzer

findet statt :
Montag de« 13 . Februar , vormittags V-9 Uhr .

im Distrikt Elfmorgenbruch (Zusammenkunft im Holzschlag) :
261 Ster Holz und 1700 Wellen .

Dienstag «nd Mittwoch de» 14 und IS . Februar ,
semeiis vormittag » 9 Uhr ,

im Distrikt Oberwald (Zusammenkunft im Holzschlag) :
561 Ster Holz und 6850 Wellen .

Donnerstag « nd Freitag de« 1« . « nd 17 . Febrnar ,
semeiis vormittag » 9 Uhr ,

im Distrikt Bergwatd (Zusammenkunft im Holzfchlag) :
454 Ster Holz und 5300 Wellen .

Samstag de« 18 . Febrnar . vormittags 9 Uhr ,
im Distrikt Oberfüllbruch : 5 Ster Holz und 1700 Wellen,
im Distrikt Unterfüllbruch : 4 Ster Holz und 850 Wellen,
im Distrikt Vockenau : 2 Ster Holz .

Zusammenkunft an der Oberfüllbruchbrücke .
Durlach den 8 . Februar 1911 .

Der Gemeiuderat ._

Wrennholz-Wersteigerung.
Das Großh . Forstamt Langensteinbach versteigert mit 6monat-

licher Borgfrist am
Freitag den 17. Februar 1911, vormittags 10 Uhr,

im „Adlersaal " zu Wilferdingen aus Domänenwald Buchwald, Abt . 3
und 10 : 528 Ster buchene , 64 Ster eichene , 14 Ster gemischte ,
80 Ster forlene Scheiter und Rollen , 154 Ster buchene , 24 Ster
eichene , 12 Ster gemischte , 26 Ster forlene Prügel , 3 Ster Eichen¬
stockholz, 2200 buchene , 300 gemischte Wellen und 3 Lose Schlagraum

Forstwart Nonnenmacher in Wilferdingen zeigt das Holz vor .

Wilferdingen .
Nutzholz - Versteigerung.

Die Gemeinde Wilferdingen ver¬
steigert mit Borgfrist bis 1 . Ok¬
tober l . Js .
Mittwoch de« IS . Febrnar ,

vormittags 9 Uhr ,aus ihrem Gemeindewald:
110 Stück Eichen II —VI . Klasse ,0. 10- 1 .59 Fstm . messend.3 Stück Buchen II . und III . Kl .,0.73—106 Fstm. messend.
Zusammenkunft beim Rathaus.
Waldhüter Zachmann zeigt das

Holz auf Verlangen vor und fertigt
Auszüge .

Wilferdingen . 7 . Febr . 1911 .
Der Gemeinderat :

Krön er , Bürgermeister.
_ Zachmann . Ratschrbr.

Weingarten .
Die Gemeinde Weingartenläßt am

ZomerStag Sen 18. Febrnar Z..
nachmittags 4 Uhr,

auf dem Rathaus das
Gut Werrabronn ,

gelegen an der Landstraße Durlach-
Bruchsal , zu Eigentum öffentlich
versteigern .

Das Gut besteht :
Aus zweistöckigem Wohn¬

haus mit Restauration , 10 ge¬
räumigen Zimmern , Küche ,
Waschküche und Oekonomie-
gebäuden , ca . 15 Morgen
Ackerland, Wiese , Obst - und
Gemüsegarten mit etwa 200
zumteil tragbaren Obstbäumen.

Die Versteigerungsbedingungen
liegen bis zum Tag der Ver¬
steigerung beim Bürgermeisteramt
zur Einsicht auf.

Weingarten, 16 . Jan . 1911 .
Der Gemeinderat :

Koch
Gaß , Ratschrbr.

Schönes Maskenkostüm
u . 1 Damen-Domino zu verleihen

Zehntstr . 9 II .
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Schlafzimmer-
Glnrichlung,

eichen , «nitVildtzaneravbeit : 2 Nett»
statte « , 2 Nachttisch « mit Marmor ,
platt « «nd Sufsatz , s waschkom »
«nod « mit Marnrsrplatte , s Toi»
lettenspiegel , s 2tür .Spieg «lschra «k
«i . Nristallgla », s Handtuchständer
zu dem billigen Frei » von Svv

Sarlsnihe . WMstratze 22, Laben. '

^
>säelI5t88sli ^8o >IkD
Koliltsiigltkik-
Kölll - I.oNsi'iö

^Siebung sivtisi ' 4 . « ärr 1911 !
l»»r ,

44000 «k
rkunz»<8^« >n»

20000 « Ir.
S7 t »v » inuv

11000 «k.
S8»<> t-«« lnuv

13000 «Ir
IsgypällRIk l w « ii..
juvdvll I ML . / i-ortou. I.i-itv30k'k.

empüplilt l.ytitzne-vvtsrnsilme !'
7. Stürrsw.

LvStlustg : !
Von heute ab ist ganz junges

Pferdefleisch zu haben , das
Pfund zu 30 Pfg .

A Gnghofer, Pserbemetzger .
Auerstraßs 17 .

Rn Lvtt
leisten

« ÜKKI ' 8uppön mit 6em
Kreurstsrn

vonrüglivkv MsnstS . klsek rvis
vor kostet ein Mrlel tiir 2 — 3 Ilvllvn
lO ?tg. unü sie sekmselrsn, nur mit Vlissser

_ kurre 2eit gekoebt , ebenso kräktig wie sie
doste nsusgemsebto ^leisckdrtiksuppe.

men verlange susöriiclrlieb MNSLlr Luppen .

Wmmit R» 1 «irlelisknR .

Jeueranzünder
(g iahclvs s Anfeuecn ) per 100
Pak 6 Seifenfaud ( lchnellstes
Reinigungsmittel ) in Paketen ü
10 ^ od Säckchen 5- 10 Pfd .
L 8 Lederfett (Irr . Qualität ,
gelb und schwarz) in Vs Kilo Dosen
50 H , 1 Kilo - Dosen 80
Schuhcreme (höchster Hochglanz )
in Do >en 75 g ü >0 in größeren
Polten billiger . Ueberall zu haben .
Mreas Hoserer, Imlioh,^Annski'sss « SV,

Feneranjiillöer nnb chem . Probskten.
Wiederverkäufer , Ver¬

treter überall gesucht.

Bürgergabholz .
Von meinem Bürgergabholz habe !

ich im einzeln oder zusammen ab -- !
zugeben : Im Bergwald Nr 3l3
2 Ster Buchenholz , im Bergwald
Nr . 106 50 Stück buchene Wellen
und im Oberwald Nr . 76 2 Ster
Eichen- und Erlenholz gemischt .

Kart Wreiß, Kaufmann,
Schillerstraße 4 a .

Bau heute abend ab : Ausschank eines vorzügl.
k> ül »jskn - Lksnkbiens

aus der Brauerei Eglau .
i Für reichhaltige Speisenkarte , hausgrm . Wratwürke , Wippchen« . Knöchle ist bestens gesorgt . Zu zahlreichem Besuche ladet höfl ein
j GeslWssiihrn Ilvri » » »» 8 eI»ei »IreL

Hglu,u
' s Sts,rkl » » vr

„Z»»»t«r" --- k»i>»rt
stets Iru okksnsN ^ rlssoLs -NL.

( skt - iiezts « rs « f förrteaderg
fnsnL Vvik .

Vxrsckssra .lLs .r ' ts -

IRuttvr !
Aeluste Allgäuer Molkerei -

Kutter im Ausschnitt und in
Vs-Psd . Packung . sowie aller -
feiulle Murtteurverger Tafel¬
butter , Per Pfd 1,40
empfiehlt täglich frisch

LL » r1 LoIIvr
Tel. 182 Mittelstr. 10.

Zugelaufen ein
junger Schäfer¬
hund . Abzuholen
gegen Gebühr im

Karlsruher Hof .

Svnstag nachmittag
von 4 Uhr ab : DH

_ Schweinsknöchke — Wippchen .

Bund der Landwirte.
Sonntag , 12 . Februar 1911 , nachmittags 3 Uhr ,

im Gasthaus „ zum Adler " in Berghausev

irks - Versammlung.
Tagesordnung :

1 . Wahl des Bezirksvorsitzenden für den Bezirk Durlach .
2 „WiemH i>« Mer seine berechllzteiiWeresstlioeckilen?"

Referent : Herr Kduard Aukler »
Schriftleiter und Geschäftsführer des Bundes der Landwirte .

Die Mitglieder des Bundes der Landwirte und alle Freunde der
Landwirtschaft und des Mittelstandes werden hierdurch höfl . eingeladen .

Wer Morstand des Mundes der Landwirte :
I . A . : Bürgermeister Fränkle - Königsbach , Bezirksvorsitzender.

Klshkikliöl - unl ! gsulkekutilsblilc

piinrstr. 34/36 . lelepkon die. 216 .

8 ptz 2 ia 1 ität : AsASLlsäsrkLLäsel ^ ks .
V «t » 1lvvrlr » nr «« ^ » krlkprotsvn .

Iu « le » .
Ein schöner, geräumiger Laden

(Eckhaus) mit Wohnung von drei
Zimmern , Küche und Zubehör ,
auf 1 . April zu vermieten . Näheres

Pfinzstratze SS , 2 St
Wohnung zu vermieten

auf 1 . April von 3 Zimmern und
Alkov mit Zubehör im 1 . Stock in
freier Lage am Blumeuplatz 5 .
Näh eres bei Ganter .

Mansardenwohnung von 2—3
Zimmern mit Küche und Zubehör
in der Hauptstraße billig zu ver¬
mieten . Zu erfragen bei der Ex-
pedition dieses Blattes ._

Aue .
Eine Mansarden - Wohnung mit

2 Zimmern und aller Zugehvr ist
auf 1 . April zu vermieten
_ Andre as Kelter .
Eiu MM . Wohuhsus

'
Seitenbau , Scheuer , Stall . Schwein -
ställe und Schuppen , mit elekrr .
Licht und Wasserl . versehen , zu
verkaufen Zu ersr . Exp . 3 2

In Durlach ist ein l- siisn mit
1 Zimmer in guter Lage sofort
oder später zu vermieten ; auf
Wunsch auch eine Wohnung dazu.
Zu erfragen

Karl sr uhe , Marienstr . 51

Wohnung.
Schöne , neuhergerichtete Woh¬

nung von 4 event . 3 Zimmern
mit Zubehör und großem Haus¬
garten per sofort oder später zu
vermieten . Näheres

Weiugarterstratze 44 .
Zu vermieten in Berg¬

haufen sofort oder später eine
schöne Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche , Keller und Holzspeicher für
160 Mark ;

ferner zwei Wohnungen von j :
1 Zimmer , Küche und Zubehör im
Preis von 140 u . 100 -O pro Jahr

Zu erfragen bei Karl Wall ,kleine Entengasse 4 , v . im Waren .
Eine schöne Wohnung in der

Schillerstraße 8 im 2 . Stock mit
3 Zimmern und Mansardenzimmer
nebst aller Zuzehör ist auf den
1 . April zu vermieten
_ Andreas Selter , Ave .

Moltkeftratze 8 ist eine Drei¬
zimmerwohnung mit Balkon und
Badezimmer im 3 . Stock auf
1 . April zu vermieten . Zu
erfragen im 4 . Stock daselbst oder
bei JoH . Wortotuzzi , Karlsruhe ,
Veilchenstraße 7_Eine schöne 3 —4 - Zimmerwoh -
nung im 2 . Stock samt Zubehör
ist auf 1 . April zu vermieten .
Zu erfragen

Gerberstrake 3 im Laden
Gestern avend ging eine Wrosche

mit dem Monogramm I . . Ll . ver¬
loren . Der redliche Finder wird
gebeten , dieselbe gegen Belohnung
abzugeben

Kauptkraße 77, 3 St .

Freibank.
Prima junges fettes NuN -

Asisvk wird auSgehauen , das
Pfund zu 50 H _

Schöne Maskenkostüme
sind billig zu verleihen
_ Bahnhofstr . 1, Laden

ki>> ekWleS
^ '

(Zigeunerin ) zu verleihen
Gartenstratze 5 u .
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Erscheint wöchentlich 1 — 2 mal je nach
Bedarf.

Bezugspreis für Einzelbezua durch die Posr
oder den Verlag vierteljährlich r Mi .

! Anzeigenpreis : Die durchgehende
Garmondznle Pfg .

! Druck und Verlag von Adolf Pups
I in Durlach . — Fernsprecher Nr . 2l>4.

Rr . 10 Zorlach . Samstag dk« 11 . Februar 1911 .

Die Bekämpfung der Schnakenplage betreffend .
Nr . 3550 . An die Bürgermeisterämter der Gemeinden Aue , Durlach , Giötzingen , Hohen¬

wettersbach , Jöhlingen , Söllingen und Weingarten :
Wir machen darauf aufmerksam , daß beim Abflammen der Keller und anderer Räum¬

lichkeiten behufs Vernichtung der Schnaken mit größter Vorsicht verfahren werden muß ,
damit Brandfälle vermieden werden . Es darf diese Arbeit also nur ganz z«verläfsigen Per¬
sonen übertragen werden

Der vom Aktionskomite zur Bekämpfung der Schnakenplage erlassene Aufruf und die
von demselben verfaßte Anweisung über die beim Abflammen zu beobachtenden Vorsichts¬
maßregeln sind , wenn noch nicht geschehen , alsbald bei Fr . Glaser in Mannheim , Moll¬
straße 8 , in der nötigen Zahl zu beziehen .

Die Räucherung darf während der Nacht nur dann erfolgen , wenn für genügende Ueber -

wachung gesorgt wird , bis das Räucherpulver vollständig abgebrannt und nirgends mehr Glut
vorhanden ist . Ferner machen wir darauf aufmerks nn , daß während des Äbflammens oder
Ausräucherns Fenster und Türen der betreffenden Räume geschlossen werden müssen , sowie
daß etwa V» Stunde nach Schluß der Arbeit nochmals genau in den abgeflammten Räumen
Nachschau zu halten ist . Während des Ausräucherns ist ein längerer Aufenthalt in den be¬
treffenden Räumen zu vermeiden .

Wir sehen dem Berichte binnen 8 Tagen entgegen , was in der Gemeinde bis jetzt gegen
die Schnaken geschehen ist .

Durlach den 5 . Februar 191 ! .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

vr . Reiß ._
Die Abhaltung militärischer Schießübungen betreffend .

Nr . 3835 . Das 1 . Badische Leibgrenadierregiment Nr . 109 wird am 13 . , 14 , 15 . , 16 . ,
17 . und 18 . Februar d Js . auf dem gemieteten Schießstande am Rotberge östlich Grötzingen
Schießen mit scharfen Patronen in nordöstlicher Schußrichtung abhallen . .

Beginn des Schiebens jeweils 8 ^° vormittags , Ende gegen 2 nachmittags .
Das gefährdete Gelände wird durch Posten abgesverrt , deren Anweisung Folge zu leisten ist .

Durlach den 9 . Februar 1911
Grotzherzogliches Bezirksamt :

Turban

Die Abhaltung des Rindviehmarktes in Brette « betreffend .
Nr . 3907 . Wegen Ausbruchs der Maul - und Klauenseuche in den benachbarten Bezirken

Pforzheim . Bruchsal , WieSloch , Eppingen und Heilbronn wird auf Grund des 8 65 der Ver¬

ordnung Großh . Ministeriums des Innern vom 19 . Dezember 1895 , betr . die Abwehr und

Unterdrückung von Viehseuchen , der auf Montag de « 13 . Februar d . Io . fallende Rind -

viehmarkt in
'

Breiten verböte « .
Durlach den 10 . Februar 19 l l .

Grotzherzogliches Bezirksamt :
Turban .

^ _^ Z w rr- Z 8
ei ^ rv « '

LS
rr rr

'
s I „- bv rr 5* rr — . rr a-r

>07V- -ÄS
I ^ No
i Tr -- rr 2s 2 5^ 2 ^

e» Z' 5? »'s«v ^ 2 . rr

MW »

SS»

«5

» Z
—

v 2

ZW
« r

2 Z LSrr ^ Q

rr
« r

sr »
v-o»
3
3

0 LSI

^ So s -ü,

E » DE
2 »»» M SS f

OM-

2 ^ A- E ev
Z « v — 4

T' 5» s, m
2 : kv ^»

s
2 6Z

2. ^ Q -3^ ^
^ L ^ A ^ ^ ^ L ^

L ^ L L 3

^ 2 . ^r , ^ ni rr

V- rr ^ s «o r- W
^ - - L

_ A ^ ^ ^ ^

srs
E -

« Z
2 *^ s
^ Go

Arr

Ls*'
2N

. . . . 2t § r -
8 . ^ - ^
2 . ^ s

LL
^

rL «
ev

2 . " « ^ Q «k

^ c>: - r 2 . L *

2, 2* 3 . 3^ ^ ^ ^
^ L - 8

2 o Z LZ ^ S -H -r
Z-

" 2 L -- z
' s

s Z.^ Tp '
Z' I 2 . s <r

L - 6) <2H A - s b - ^
- ^ D2L - ^ § IZ -

ZZß - -ZL

O 22 ^ cr- n . rr-S ' Z F Z » . -r
— — — -

8 -

rr-
kQ

s-r ^
-s-

O ' <v
<v 72

- S . 3

fv

"
SM

L
S

N-t
ev

s- r

rr

8 5? s -Z
»M
3 ^ r>
^ es 2 Z
'S 7^ XL

Sr» »

o v

Ls 2
-2 2 2^ 7^

kQ
'-Z 2

<v Z -22

O ev^ Z -
<72rr

ev
'

rr
e-r

<̂ r

L 'Z
2 ^

-ZN
r^r E. .
OZ

As

« v
nr c2*>
^ Zn - Z

72

Z ^ .

Z Sk
^l -3 0 »

roo ' VZ ,^ 3
Z - <L

" ^ r« o

-« 2
-rr rr
H -ZMsi
p - . Z " ^
^ 3 - -

Ä «

«72

rr <-r

V
<-t

kOV n»
<v

O07ev
<-!

rro

rr

M « -

« -' 2 - S »ev
L» S

s - ^ rr
* *-r ^ -

<̂2 ^ - 2 . 2 .
Q. 2 .^» Z« rr rr^ 7̂ rrrr ^ ^ o

2 . „ A .
^ o .^ r-^ -Lj7 rr ,»

^ -s rr <2 s
<N ^ > » 2 . «

s -?? - S
ev " D

2 ^ cL ^
>L Z Lc) » »
A x>: ^

L2 <r7 V

o - M -L

rr ' ss

2^»
rr ev
« -
es c>
^ 8
4 »

§ » 2 §

*r
Ss-
» -

r? 2?

»
s
a»0

"
3 -

s

es po
k>2 cv

co o

7T «
S2 (sq

L»

LS w

^ 2 .

so 2v5
Lrl s

dS ÄS F



k» 22 72t- x*
«2 :<2

S4
^ T

G

ZIL

« «

-» -»s H» r»— « s ^

Ü
ll)

D
lü

' ^ GFZ Z
Lr»F

d
»-»

sr
e«

« Lks ^ -^ , ^»<v 2^ « 27 - ^«rr^ ^
L» cs. « ^ V L

§ dk ^ .
L*2 rr cr « «2 t-'2 . L N L 5 vr« 22 N ^ ^ L ^S>-» »SV » r- LiL» L- B> crLk >—r «>cS - rr ^ - s L «

H »
"
. « ^

»»— L» -»-» . «-v> -» L « Wrr rr « « L 2

K LZ

v .L 8GM» 22 -«-» ^-» Q
LdZ ^
« G

N -
r-»2>
SOI

L
s rr

^ 22 5
»4 L '

§ «
« rr Q . 'S '

L .SSZL
« « z «
« tO -

»->
^ aN

Q 2 >»L ^ r-»
. *2 <7<r 22
rs

O O -Zr> Lrr.A

s
SS
v
ss

V

o00
«s

" Lk-- k >

^ ß Z
s 6
L 5-,

^ «>
L ^

L «ri

N
» »

x »

<!»

2Q
rr
rr
rr

2- »

Q
V2>
22«

22
LkQV
L
8
rr
8

^ <S

Z

" ^

G
>s 2>zQ
8L ^

2 - 8
L L

« -

K

N

o
M L o
K LxX

^ LZO^ «s oo
T I « 8
G L "

^

S 0
r 10
1 ^
««

sr S «

G

S;

^ 2Isxr L

LabLttNiarLon

s
W- 2 wI
E- « Z r» HI ^ w ,2

-Sw

^ gg
2 2LS2,Er« r-?r

-Lcö

2

83

Ä
<D
da
Ä
S
Sl

o

^ '^ § 22 o -- ^X2 ^ v>2>
V)- rr ?2 ' " d^ r-» <LQ

^ ^ H . L' - r n -
. xs r-»

<7^ <2 « «̂ »
a. N2 >L> N ^ L8 ^ « o L:

xr ^ ^ L «

L- -L» r-r "
rr 2 ^ rr

-Q ^ -O ,Z k-
^ r rr ^ ZL ^
M

L . - C > «

rr

^ L ^ '
Z -6^2 2<z

^ ^ .5 «r»
.N L Û ^ ^
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Milzbrand auf dem Gutshof Lichtenfels in Grötzingen betreffend .Nr . 3358 Der im Stalle des Julius Lichtenfels (Mühle bei Gcötzingen ) ausgebrocheneMilzbrand ist erloschen . Die angeordnete Sperre wird hiermit aufgehoben .Durlach den 8 . Februar 1911 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

Turban .

Bekanntmachung.Nr . 351 . Als ärztliche Sachverständige für das Geschäftsjahr 1911 sind ernannt wordendie Herren : Geh . Obermedizinalrat vr . Hauser , Medizinalrat vr . Kaiser und Medizinal¬rat Ür Eberle zur Begutachtung innerer Krankheiten ; Medizinalrat vr . Gutsch und Ober¬arzt vr Krumm zur Begutachtung chirurgischer Fälle .
Karlsruhe den 20 . Januar 1911 .

Schiedsgericht für Lrbeiterversichernng r
vr . Klotz

Obstbaukurs für Baum - und Straßenwarte betreffend .Mit Genehmigung Großh . Ministeriums des Innern wird in der Zeit vom 6 . bis24 . März und vrpn 16 . Oktober bis 4 . November ein Obstbaukurs für Baum - und Straßen¬warte an der Ackerbauschule Hochburg abgehalten . In denselben werden Landwirte undBaumzüchrer ausgenommen , welche das 20 . Lebensjahr zurückgelegt haben und einen gutenLeumund besitzen . Der Unterricht wird unentgeltlich erteilt . Die Verpflegungskosten betragenpro Tag 1,50 doch können dieselben , sowie auch die Reisekosten auf Ansuchen teilweiseoder ganz nachgelassen werden . Schriftliche Anmeldungen mit Leumundszeugnis und , wennauf Nachlaß der Verpflegungskosten Anspruch erhoben wird , mit Vermögenszeugnis sindspätestens bis 25 . Februar bei Unterzeichnetem Anstaltsvorstand einzureichen .Hochburg , Post Emmendinqen , den 4 . Februar 1911 .
Grotzherzogliche Äckerbanschnle :

gez . Schittenhelm .
Tagesordnung

für die am
Mittwoch den 15 . Februar 1Ä11 ,

vormittags 9 Uhr ,
statlfindende

HlezLrksr als Sitzung .
I . Oeffentliche Sitzung :

-4, Vrrwaltuiigsrrchtsstrkitigkkitrn . Keine .
L Berwaltungssachrn .

1 . Gesuch der Christian Kirsamer Ehefrauin Grötzingen um Erlaubnis zum Betrieb
der Schankwirtschaft mit Branntwein¬
schank zur Sonne in Grötzingen .

2 . Gesuch des Fabrikanten Richard Schnuckert' in Freiburg um Genehmigung zur Er¬
richtung einer Verzinkungsanstalt in
seinem an der Straße Durlach Pforzheim
gelegenen Fabrikanwesen , Eisenwerk
Söllingen .

3 . Festsetzung der Entschädigung für zweimit Milzbrand behaftete Kühe des Müllers
Julius '

Lichtenfels in Grötzingen .
4 . Die Wahlen in den Bürgerausschuß der

Gemeinde Söllingen , hier Antrag des
Jakob Zilly und Genossen von Söllingen

auf Ausschluß des Mitglieds Ernst Wenz ,
Cigarrenmacher in Söllingen .5 . Aenderung des Statuts der Ortskcanken -
kasse Durlach .

ll . Nicht öffentliche Sitzung :
1 . Abhör der Gemeinderechnungen von Auer¬

bach und Kleinsteinbach für das Jahr 1909 .2 . Abhör der Rechnungen der Gemeinde¬
krankenversicherungen Kleinsteinbach und
Wilferdingen für das Jahr 1909 .3 Abhör der Rechnung des Gemeinde¬
krankenversicherungsverbands Stupferich -
Palmbach für das Jahr 1909 .4 . Ueberwachung der von Privatpersonen
gegen Entgelt in Pflege gegebenen Kinder
unter 7 Jahren .

Durlach den 10 . Februar 1911 .
Großherzogliches Bezirksamt :

_ Turban .

GütemchtsreMereintrag :
Band II Seite 224 : Ostermeyer Johann ,Schuhmacher in Durlach , und Marie geb .Order . Vertrag vom 4 . Januar l911 . Er -

rungenschaftsgemeiuschaft .
Durlach den 28 Januar 1911 .

Großh . Amtsgericht .

auf . »



. Frauenverein Turlach.
Die satzungsgemäße Milgliedw -

versammluna findet am Mittwoch
den 15 . d. M . , nachmittags 3 Uhr .
im Saale des Gasthauses zur
Krone statt

Tagesordnung :
1 . Mitteilung des JahreS - und

Rechenschaftsberichts für 19l0 .
2 . Genehmigung deSVoranschlags

für 19 ll .
- ,3 . Neuwahlen für die ouSschei -
^ denden Vorstandsmitglieder .

4 . Wünsche und Anträge der
Mitglieder .

Hierzu werden die titl Mitglieder
des Frauenvereins mit der Bitte
um zahlreich es Erscheinen sekund¬
lichst eingeladen mit dem Anfügen ,
daß nach Schluß der Verhandlungen
gemütliche Unterhaltung bei Kaffee
und Kuchen stattfindet .

Die Teilnahme am Festkaffee
wolle der Frau Stein brunn zur
Krone spätestens am 14 . d . Mts .
ano e meldet we d n . _

! n futtsrsrljlcel , I
llüngsrmittöl

und

I8sstksrtoitsln
^ verlangen Sie meine

billigen

Tie Bestellungen
>wsld n frei Haus u

erledigt .

Luaeru Filialenß
Wn 'r 5M
not . bezl . Zeugnisse verdürben die

siekere zVirlcuns bei

Konfirmanden
in verschiedenen

Webarten

empfehlen in Krässti - r

schwarze u . farbige LIviüsrsboK «
wie Lkeviol , Kloksin , 8siin , Lsr ' g « sttv . Meter von 1 . 26 an

HE " ILo » Lr »i»Al»k! sn ^ HLÜgs
in Ksmmgsnn u - LkSvioi , nur beste Qualitäten und beste Verarbeitung ,

^ 12 . A6 , 13 .5« , 1 ^ . 5« , 1 « .5«, 18 . —, 2« .—, 22 .

KiiLLNtA StoLs
in schwarz und farbig » nur neuste Dessins Meter von3 . ÜO an

Zinsner L Veitk Usoll.
< - 17 A t « I > » K » » .

urten
Keisernv . r , ^ r<tirn , iveuciiaustsn .

kaket 25 kk , Dose 50 kt
2u haben in vurlsck :

Arilsr-Vrogerie Aug . Peter ,
lundt 's Linkorn - Apotkeke .
llsntrsl - vrogerie p Vogel

Möstansatz
VE " bestbewährter Ersatz für
Obitmost und Rosinenwein

GHm l ' kiittiic -liiiktllizshlüis . Ms SMickiliglick ,
Im Jahre 1821 eröffnet .

Nach dem Rechnungsabschluß ver Bank für das Jahr 191 «
beträgt der zur Verteilung kommende Usberschuß

73 Prozent
der eingezahlten Prämien .

Dis Mitglieder empfangen ihren Ueberschaß Ante l b : im nächst n
Ablauf der Versicherung oder des Versichecungsjahri -s durch Anrech¬
nung auf die neue Prämie , in den im H 11 der Satzung bezeichneten
Auenahmefällen aber bar durch die Unterzeichneten Agenturen :
Durlach Karl Preist , Kfm. u . Gem - Rat , Fernsprecher 172.
Weingarten Carl schwniaer , Kfm_

!*öp8M - ^/öisI gut llom Lsstisck
sollte niemals leklen , dann wird keine Magenverstimmung nukkommea oder
sckon vorkanklens balll beseitigt pspsmwöin ist ein ssbr wirksames
diätst . IVlagenveräauungs- u. Kräftigungsmittel , killt die 8ps !se im Klagen
seknell veräausn , sckaftt äaker regen Appetit , steigert das gllZemeine

zVohlbeknäen und die Xörperlrrülte
?6P8M-V6ill sodmvvLt vor/üglied .

/^ NWKNkltMgl Ihnen Lsslöllel bis ein lnlrör - Olas
. . . voll , nach den Nablreiten ru i ebmeu .

I 'lasebe 1 . — . 1 . 80 und 3 50 .
^ dler - Drogerie ^ etvr ,

Ksup 4sr »»ss 8 « lk

für 150 Ltr . ausreichend 3 . 20 u . 4
, 50 . „ 125u . 150

^ öikk' -öl'ogkl'is kug Peiep.

_ schöne gesunde , treffen
nlag , 13 u D enstaa . 14 d . M
m - in , Ve - k Viehhof Karlsruhe .

Irur.IL«»
örrbeim 1.8.

vsr«lr^.7« » UK
8lr <tSSuu, g > Q . e«r^sm«»>srg»i8e4 ,

lelepkon 1S4I .

VkMS , sichiges ,
das kochen kann und Liebe zu
Kindern hat , findet auf sofort oder
15 Febr . Stellung bei hohem Lohn .

Frau Gewerbelehrer M . Hiller .
_ Svphienstraße 14_Alte Briefmarken

einzeln oder ganze Sammlg kauft
sters zu gutem Preis <1. M' ttlt .
Frankfurt a . M„ Stcinweg 2.

. ^ ^ ^
Einer vereh - l . Einwohnerschaft von Durlach und Um¬

gebung ze>ge ich hiermit ergebenst an , daß ich im Hause
Moltkestrafze L ein

WIMWMVMII - II.
'

eröffnet habe .
Indem ich für tadellosen Sitz und feinste Ausführung

garantiere , halte ich mich bestens empfohlen und bitte ich .
mein Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen .

Hochachtungsvoll

Karl Kiibler .

Arisch erugktroffen :

> S . lIöut8ckö !il -3it - l. 8bkI-tl-SN -kmlll8ion
Flasche nur 1 5 « .

Lentpgl - Vi'ogök 'is I ^rraL ttsuplstrssse 74 .
Kinderwagen , gut erhalten,

billig zu verkaufen .
Zehirtstratze 7 s., 2 St l

Ein Arbeiter kann Kost unk
Wohnung erhalten

xLcrrnrnstrcrße 30 .

7
' '

- Nttgkduns
Zum Neubau des Herrn Erwin

Härter , Gärtner in Grötzingeu ,
sind folgende Arbeiten zu vergeben :

1 Maurerarbeiten .
2 . Hausteinlieferung .
3 Eisenlieferung .
4 Schmiedearbeiten ( Dachkon¬

struktion für Gewächshäuser .
5 Zimmerarbeiten .
6 Bl chnerarbeiten .
7 . Gipserarbeiten .
8 . Holzcementarbeiten .
9 . Glaferarbsiten .

10 . Schreinerarbeiten .
11 . Schlosserarbeiten .
12 Malerarbeiten .
13 . Tapezierarbeiten .
14 Gas - und Wasserir .stallationS -

arbeiten .
15 Centralheizungsanlage .

Pläne und Angebotrformulare
liegen in meinem Büro in Gröt -
zinqen , Kaiserstr 46 , auf Angebote
wollen bis 16 . d . M abgegeben
werden

_ W . Härter , Architekt .
Die

^

Irmnmeli
liebt ein rosiges , fugend frisches Antlitz
und einen reinen , zarten , schönen Teint .
Alles dies erzeugt
Steckenpferd -Lttienmilch - Seife

» . Mergman » L tzo . , MadeScak
Preis - Stück 50 Pfg . , ferner ist der

Lilieumilch - Cream Dada
ein absolut sicher wirkendes Mittel gegen
Sommersprossen . Tube 50 Psg . w
beiden Apotbeken .

werden susxefakr -t vom
Lkem . bskteriolog . llsborstorium

der
Inbsrllwbtonwlkri ^ xotdsLs

Ls -rlsruLs
vi ».

3m
"

in u . außer dem Har se empfiehlt sich
Mise ' LKskhcrr d ,

SebolSstr . 5 , HtrhS . 2 S --.
Daselbst ist riu wkibrr Kkown

zu verleih .'u .



ovkl ^ m -
Samstag der» II . ds . Mts ,

abends Vs 9 Uhr , findet bei
. Ramerad Max Genier

Mitgliederversammlung
statt . _ Der Vorstand .

^ M .
Nnte » dem Protektorate Sr . Gr . Hoher

des Prinzen Maximilian von Biden .
Die Ausgabe der Ehren - >
Zeichen für 25jährige
Mitgliedschaft betr .

Die Herren Kameraden , welche
vor ihrem Eintritt in den Militär -
Verein Durtach M tglied irgend
anderer militärischer Vereine waren ,
wollen dies g fl bald , spätestens
in der G neralosrsammlung am
18 . d . M . unter Angabe der betr .
Ve eine und der Zeit (von wann
bis wann ) ihrer Mitgliedschaft zu
diesen Vereinen dein Unterzeichne ! en s
schriftlich mitteiien . !

Der I . Vorstand : !
_ Hiller ._

!

ssra-minIsrlsellk . V.

Danksagung .
Für die überaus vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme bei dem schweren V rluste
unseres ir.nigstgeliebten Gatten und Vaters

srltr Zclmiirr ,
Wirt ,

sagen wir allen unsern tstfgesühlten Tank .

Me tieltrauernhen Hinierblieberlev :
Wcrrie HcHnö

' vr : und Kinder
Dur lach den 11 . Februar 1911 .

6ut tteiü

Ioä 68 - ^ . N 26 iK 6.
V . rwandl . n , Freunden und Bekannten die

schmerzliche M iteiluna , daß unsere liebe , unver¬
geßliche , treubesorg e Gattin , Mutter . Großmutter ,
Schwiegermutter , Schwägerin und Tante

Kstkkumö Isltmann,
geb. Mohr ,

heute früh 8 Uhr noch kurzem schwerem , mit Geduld er¬
tragenem Leiden sanft verschieden ist.

Durlach den 11 Februar 1911
Um stille Teilnahme bittet :

Im Kamen der trauernden Hinterbliebenen :

Die Beerdigung findet Sonntag den 12 Februar , nach¬
mittags 4 Uhr statt

Sollte jemand beim Ansagen vergessen worden sein , so
di » ne dies als Einladung .

Die 1 . und 2 . Mannschaft un¬
serer Spielabteilung veranstalten
morgen Sonntag auf unserem
Sp -eiplatze (ehern . Dampfziegelei )

zwei Wettspiele .
Beginn 1 Uhr .

_ Der Vorstand -

MdMIiWaiikMaIiirliich
Ssnntag den Z2. ds . Mts .

findet auf unserm Sportplatz ( links
der Bahnlinie nach Weingarten )
AVsttspisI mit F -C . Frankonia
Karlsruhe 2 und 3 . Mannschaft
gegen unsere 1 . und 2 Mannschaft
fialr . Anfang Vs2 und 3 Uhr . i

per Spiekausschuß. ^
N6 . Heute , Samstag abend i

8 Uhr SPielerversammlung im
Lokal ( Schweizerhaus ) .

Vollzähliges Erscheinen nötig .

_ D . O .

Fußballklub „Germania"
Turlach 1902 .

Sportplatz Germania 1SV2.

F . Verein Beiertheim 3 . M
gegen

F . - C . „ Germania " 3 . M .
F C . „ Südstern " Weingarten 2 . M . ^

gegen
F C . . Geimania " 4 . M ._

Li Sc » rrrstag :

tzWMM Zlsstzg
i n

Ireivank.
Morgen flüh wird Kuhfleisch

auSgehauen , per Pfd . 50 Pfennig . !

Känletevern , „
. « LV « ät ' - tzkl .

' " Durl - ch . 4 . F - bru . ° , 9 . . .

I

' Dvüvs Aussigs .
Schmerzerfüllt teilen wir Verwandten und

Bekannten mit , daß unser lieber Vater , Groß¬
vater , Schwiegervater , Bruder , Schwager und
Onkel

Larl 8tg .L1.
Schneidermeister ,

im Alter von 72 Jahren heute früh sanft verschieden ist
Durlach den 11 . Februar 1911 .

Wie trauernden Hinterbliebenen :
Rarsline Hauser , geb Stahl .
Lu se Goldschmidt lvtb , geb Stahl .
Mina Stahl .
Heinrich Hauser . Postsekretär .

Die Beerdigung findet morgen Sonntag nachmittag
5 Uhr statt .

UilitLr - A Vörsiv .

„Madenicr "
8esMgi>ereili der Mischlms-

baiier Inlach.
Samstag den 18 Februar »

abends 8 Ubr , im „ Amalienbad "

gl
' » !' ZlL8 ^ llbAH .

Hierzu laden wir unser werten
Mitglieder und der » n Angehörige ,
sowie Freunds und Gönner sanges -
freundlichst ein

Der Vorstand . ^
'̂ 8 Närrische Kopfbedeckung ist

obligatorisch und sind dieselben am
Saal n mna s' bältl ' ck

säevsaaea
sind wieder vorrätig

u . empfehle solche zu bill g Preise ,
s » » Große Wafserersparnis ! » u»
1,70 m lang Nach dem Gebrauch

in jede Ecke zu st . llcn .
Besichtigung ohne Kaufzwang !

WM
Wlechnerri u InKallaNonsgeschAft

33 .

vurlrclr
Jäter dem ^ rskrStolat Sr . Kr . K des Vtlnzen Marimikkan von Wade« .

Hierdurch beehren wir uns , die Herren Kameraden zu der am
Samstag den 18 . Februar 1911 , abends V-9 Uhr , im Roten
Löwen ( Saal ) bei Kamerad Wagner stattfindenden

Generalversammlung
mit der Bitte einzuladen , möglichst vollzählig erscheinen zu wollen .

Tagesordnung gemäß Z 6 Abs . 5 der Mustersatzungen .
Verbandsabzeichen wollen angelegt werden .
Anschließend an die Generalversammlung kameradschaftl . Zu -

^ ur 0 !^ > uyere « ra ». erst
Ludwig in Durlach suchen wir
zum baldmöulichstcn Antritt tüch¬
tige , kantilmsfäluge

ZSirtsleule
zur gteichzsitiuen Führung deS
B -erdrpots . Fachleute bevorzugt .
Offerten an di »-

_ ZruW tr Brailtrei A.8.
I-eüts jeäell Llailäes

finden lohnende Beschäftigung als
Vertreter für meire millwnenf .
bewahrte Douerwä ^che nnd zug -
kräftiae Ns » besten Max Eid Rachs .»
Wäschef. , Frankfurt a . M .

Mädchen , wuchs das Rleider -
machen gründlich erlernen wollen,
können sofort ent - eten bei

Frau Arida Kleiber ,
_ Bahnbofst aße l . H . li .

5 Neue A

z Ms - r
rlsrlsstrlsr
8 MlltjkShktillgk K
jgs empfiehlt

8 Ü8kar KorsnIIo , 8
^ goüjekeraitt. ^
» S » » S » 00QQ0 »

Gesucht
alle Dame . Offerten unter Nr . 42 '
an die Expedition d . Bl _
Küelwnbuttst,
passend , zu verkaufen . Wo , sagt
d is Expedition dieses Blattes .

ZorMlhlliLk Menillz s« 12 . FM.
Leicht bewölkt , meist trocken , leichter

Frost ._
hierz « Ae . ZO de» Smttiech «»»

VeekSnoignngsvlatt «» für de«»
Amtsbezirk Dnriaeh .
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